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Erstes Primärqualifizierendes Pflegestudium mit monatlicher 
Vergütung in Oberfranken – Hochschule Hof kooperiert mit 
den Bamberger Akademien am Klinikstandort Bruderwald 
 
Pflege ist vielseitig und anspruchsvoll und bedarf sehr gut ausgebildeter Fachperso-
nen. Mit den neuen Studienangeboten ab Oktober 2025 schaffen die Hochschule Hof, 
die Bamberger Akademien und die Kliniken und Pflegeeinrichtungen Oberfrankens ei-
nen neuen attraktiven Zugangsweg zum Pflegeberuf in der Region. Abiturienten kön-
nen zukünftig direkt ein Bachelorstudium absolvieren und bekommen zudem noch eine 
attraktive Ausbildungsvergütung analog bekannter dualer Studiengänge aus anderen 
Branchen. Eine Win-win-Situation für die Gesundheitseinrichtungen und die Patien-
tenversorgung gleichermaßen, um die Anforderungen des modernen Gesundheitswe-
sens zu bewältigen.  
 
Die Sozialstiftung Bamberg bildet zusammen mit den Bamberger Akademien bereits 
seit 2009 Pflegestudierende aus. Die positiven Erfahrungen aus den vergangenen Jah-
ren – Pflegestudierende direkt am Patientenbett zu qualifizieren – und gleichzeitig 
neue Berufsperspektiven zu etablieren, motivierten die Sozialstiftung Bamberg, den 
neuen Studiengang mit auf den Weg zu bringen.  
 
„Ein Pflegestudium ermöglicht es, komplexere Zusammenhänge in der Gesundheits- 
und Pflegeversorgung zu verstehen, forschungsbasierte Entscheidungen zu treffen und 
durch theoretisches Wissen neue Impulse in der Praxis zu setzen, die über das prakti-
sche Können einer klassischen Ausbildung hinausgehen“, so Prof. Dr. Matthias Drossel, 
der Studiengangsleiter an der Hochschule Hof. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit den 
Bamberger Akademien und der Sozialstiftung Bamberg engagierte und erfahrene Aus-
bildungs- und Praxispartner in unserer Region Oberfranken finden konnten.“ 
 
Die modernen Räumlichkeiten und das innovative Skills Lab der Bamberger Akademien 
stellen die passende Infrastruktur, die Sozialstiftung Bamberg – stellvertretend für alle 
anderen regionalen Gesundheitseinrichtungen – bietet den Studierenden umfangrei-
che und vielfältige Möglichkeiten, ihr theoretisches Wissen direkt in der Praxis anzu-
wenden und zu vertiefen.   
 
„Durch den gleichzeitigen Erwerb von Fachwissen und Knowhow in der Gesundheits-
versorgung sowie von analytischen und reflektierenden Fähigkeiten und technischen 
Kompetenzen haben die Absolventen des Bachelorstudiengangs die besten Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt“, so Ilona Baumann, Direktorin Pflege- und Patientenmanage-
ment am Klinikum Bamberg. „Wir selbst haben in den vergangenen Jahren hervorra-
gende Erfahrungen gemacht und beschäftigen inzwischen rund 50 Bachelorabsolven-
ten bei uns in der direkten Patientenversorgung.“ In der neuen monatlichen Vergütung 
sieht die Pflegeexpertin einen großen, zusätzlichen Anreiz. Interessenten können sich 
ab sofort bis 15.07.2025 direkt bei den Praxisträgern bewerben.  



 

 
Michael Springs, Geschäftsführer der Bamberger Akademien, freut sich auf die künf-
tige Kooperation mit der Hochschule Hof: „Die Bamberger Akademien sind der größte 
Anbieter für die Aus- und Weiterbildung im Pflege- und Gesundheitswesen in Ober-
franken. Die Akademisierung des Pflegeberufs hat viele Vorteile. Der Bachelorstudi-
engang ist ein international anerkannter Abschluss, der die Studierenden auf ein er-
weitertes Aufgabenfeld vorbereitet.“ 
 
Zeitgleich mit dem primärqualifizierenden Vollzeit-Studiengang für Berufseinsteiger 
startet der Bachelorstudiengang Pflege (B.Sc.) als berufsbegleitendes Studium für 
Pflegefachkräfte mit Berufserfahrung aus ganz Oberfranken.  
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Über die Hochschule Hof: 
Für die Hochschule Hof stehen ihre aktuell über 3800 Studierenden an erster Stelle. Alle 
Studienangebote werden kontinuierlich angepasst, um die Studierenden fit für die Welt von 
morgen zu machen. Praxisorientierung, Internationalisierung und intelligente Ressourcennut-
zung stehen im Fokus von Lehre und Forschung an der Hochschule Hof. Im Bereich Internatio-
nalisierung legt die Hochschule einen Schwerpunkt auf Indien. Im Hinblick auf das Thema 
intelligente Ressourcennutzung stehen Wasser- und Energieeffizienz im Vordergrund. Das 
breitgefächerte und interdisziplinäre Studienangebot reicht von Wirtschaft über Interdiszipli-
näre und innovative Wissenschaften bis hin zu Informatik und Ingenieurswissenschaften. 
 
 
Über die Sozialstiftung Bamberg: 
Mit rund 5.300 Mitarbeitenden ist die Sozialstiftung Bamberg einer der größten Gesundheits- 
und Sozialdienstleister in Bayern mit gemeinnützigem Auftrag: Mit ihren medizinischen, the-
rapeutischen, pflegerischen und betreuenden Angeboten sichert sie eine qualitativ hochwer-
tige Versorgung der Menschen in der Region Bamberg. Zur Sozialstiftung Bamberg gehören 
unter anderem das Klinikum Bamberg, saludis – Zentrum für rehabilitative Medizin, das Zent-
rum für Senioren Bamberg und die Bamberger Akademien für Gesundheitsberufe. In der Sozi-
alstiftung Bamberg verbinden sich hohe fachliche Kompetenz und menschliche Zuwendung. 
Damit schafft sie ein Umfeld, in dem sich Patienten, Bewohner, Kunden und Mitarbeiter gut 
aufgehoben fühlen. 
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